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1630 [März 30 . ] Osterabend , Troyes in der Champagne , ”Jn Jll"  A
SCHREIBEN VON [GARDEFAEHNRICHHEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN DEN STADT-

UND AMTSRAT[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Dyss beschicht dich nour dyss Jlenz zuo berichten das Jch dein breyff von

unserem H. [ Garde - ] Oberisten [ Johann Ulrich G r e d e r ] Empfangen über den



66/119

ich dir Jn kourzen tagen hescheitt weitleuffigerweys by Veter 0 s s-

w a l t t [ III . ] Zur Lauben schieben will , das gelt betreffend kan iah dir
kein besoheitt schieben allewill ich Feür mein Necessitet keins kan bekommen

unnd weyss was Feür olt hintern etc : dissem unnd anderem aber befor Zekommen

hab ich dir dyssere Folgente avisso Wellent Weüssent machen Nemblich dass du

nut Ermanglest mier bey H. hanssen [dem Feldgeistlichen Johann S t u d e r ?]

mein Kettenen [aus der Hinterlassenschaft von Konrad III . Zurlauben ?]

Zuozeschichen Oder sounst bey Erster gelegenheit , wie auch H. [Barthélemy]

R o landen  schribest mir in allem verhoulfflich Zesein , Unnd dyss Al¬

less dyser sach wegen damitt ich mitt dem Leutenambt [Beat Thomas S t o k-

k e r ] möge heimblich Acordiren [ - Heinrich I . strebte die Gardeleutnantstel-
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le des ersteren an - ] Unnd das balt ob sein soun [ - ist damit der Sohn von

Gardehptm . Jakob Wi c k a r t , Beat Konrad Wi c k a r t gemeint - ] Ein

Wenig allhie Erstarche . Feür den Er schon mechtig dröllt dan wir . . . Unser

namm unnd nuz Jn Frankrich Lassen müssen . So müsse man nun aussergewöhnliche

Anstrengungen unternehmen dessentwegen nottwendig Zur sach [ zu ] gehen , Dan

nüt Zuo verhoffen . Ettwas der Rechnoung halber allhie Zuo gewännen will der

haubtm . [ Wickart ] Alls Ehin Parten umb unnd umb den Leütenambt Versprochen

Unnd Jmb [Stocker ] grosse Versprechen gethan so Er die Leütenambtschafft be¬

halte byss sein soun Capable darzuo etc . : Wellches Er nour aber auch nit

throut allwill Er sicht wie Er [ Wickart ] mitt mir unnd ander Leüten umbgat,

Unnd dessentwegen mit mir byss uff 3 Monat lang dass Er noch verbliben weit

welle Acordieren , dessent Wegen Wellest in geheimb behalten unnd schauwen das

[er , Stocker ] Underzewüschent Ettwan dourch heürat olt Felige statschriberamt

[von Zug] so Er in Krieg Zeücht olt durch Mittell Ehiner haubtmanschafft so

H. Marechall [ de France , François Bassompierre,  der Colonel géné¬

ral des Suisses et Grisons ] mer folch begert Er dourch deine schriben Eher

heimb gelaten werte Wellest auch nit Ermanngien Jmbe in Erster gelegenheit
Zeschriben dass du Alles ordenlich weitest vollziehen was Jch kanne lout

Acorts uss dem meinigen verorttnen werte . Jnterim wellest dourch Mitei H.

Landaman [ von Schwyz , Heinrich ] R e d i n g schauwen das H. Marechall . . .

[dafür sorge , dass ] Jmb Fall der Leüttenambt sin sach uff gäbe Mich an sein

stat bim haupt . [ Wickart ] befelle . Jnterim aber dem Schwager [ d . h . Hptm.

Wickart ] neüt mer darfon schriben , byss zuo seiner Zeitt damit Er neüt ent-
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deche . Der heurat ge fille mir woll avec ceste femme [Katharina Frey] mais

vous scaves , que nostré Jngrast me donné Enpechemenst , Car quanst Ellé sera

Eneoré propre est avoir des Enfans ie ne seray aller voir Jusques que cela



ceroist passé dan ich For anterthalb Jaren Uffs minst kan heimb kommen oder

aber Jch muss hiemitt Unser Nam unnd nouz Jn franchrich dahintten Lassen unnd

das Entt machen dan er [ Hptm . Nickart] . . . [unverzüglich ] willens wan ich heimb

gereist were allsbalt Ehin anderen Fendrich Zesezen welches ich vemomen und

darauff verbliben . Were nottwentig H. Marchai . . . Ze biten mir uff Ehin an¬

dere Zeit machen quatier Zegäben unnd mein ambt Uffbehalten . ..

Dem H. Haussen [ Studer ] Endecke nit Zefill will Er haübt [ Wickarts ] Ratts

aber Erf are von Jm.

H. Cardinal [Armand - Jean du Plessis 3 Duc de Richelieu]  hat pinerollé

[ =Pinerolo ] Jngenommen allso das die Franzossen Ehin gouten pas uff genua Zuo

unnd witer sonst Jst kenigs [ =König Ludwig  XIII ] brouders [ Gaston - Jean-

Baptiste de France } Duc d ' 0 r l ê a n s ] handeil noch Jmmerdar nit richtig

welches Fill verhinteret ".

1 ) S . AH 52/65 ; 54/118 2 ) s . AH 27/163

Original , mit Siegel AH 66 , 240 - 241
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